
 
 

Protokollauszug 
aus der 

17. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 18.02.2021 

 
öffentlich 
Top 8.9 Erhalt Arbeitsgericht Potsdam 

21/SVV/0024 
ungeändert beschlossen 

 
Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg bringt den Antrag namens der einreichenden Fraktionen 
DIE LINKE und Bündnis 90 / Die Grünen ein. 
 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam spricht sich für den Er-
halt des Arbeitsgerichts am Standort Potsdam aus. 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, im Interesse einer bürgernahen Gerichtsstruktur 
die öffentlich gewordenen Planungen zur Schließung des Gerichtsstandorts in Potsdam 
nicht weiter zu verfolgen. 
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BESCHLUSS 
der 17. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 18.02.2021 

 
 Erhalt Arbeitsgericht Potsdam 

Vorlage: 21/SVV/0024 
 

  
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam spricht sich für 
den Erhalt des Arbeitsgerichts am Standort Potsdam aus. 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, im Interesse einer bürgernahen 
Gerichtsstruktur die öffentlich gewordenen Planungen zur Schließung des 
Gerichtsstandorts in Potsdam nicht weiter zu verfolgen. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 24. Februar 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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